
zugestellt durch post.at 
 
 
 
 
 
 
 
 

HERAUSGEBER: GEMEINDE REDLEITEN                Amtliche Mitteilung; Folge: 4/2017 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Inhalt:  

  
Redleiten aktuell, Jubilare, Geburten      Seite 2 Bericht FF Redleiten                            Sei te 5  

NRW-Wahlergebnisse                               Se ite 2 Abfuhrtermine                                      Seite 6 

Bericht des Bürgermeisters                     Seit e 3 Keine Deponie in Waldzell                   Sei te 7 

Bericht der Spiegelgruppe                       Sei te 4 Vortrag, Redleitner Advent                  Se ite 8 

 
 

Aktuelle Informationen und Fotos finden Sie auf unserer Homepage:  
 

www.redleiten.ooe.gv.at 
 

Impressum: Erscheinungsort: 4873 Redleiten, Erscheinungspostamt: 4875 Redleiten, Eigentümer, Herausgeber und Ver-

leger: Gemeindeamt Redleiten. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Altmann Michael. 

Druck: eigener Abzug 

Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Redleiten für kommunale Information und Lokalberichte, Auflage: 200 

REDLEITNER 

  Gemeindenachrichten 

 

 

24-Stundendienst der Feuerwehrjugend 
 

 

Schulanfänger-Warnwestenübergabe Neuer Spielgruppenraum 

Purrer Franz - 20 Jahre im Gemeindedienst 



R E D L E I T E N aktuell 
 

Herzlichen Glückwunsch …
zum Geburtstag : 
 
Hutterer Friedrich  76 Jahre 
Rada Franz  83 Jahre 
Purrer Maria  76 Jahre 
Hutzl Wendelin  74 Jahre 
Hochrainer Anton 83 Jahre 
Ak Muzaffer  77 Jahre 
 

 
 
Verstorben sind: 
 
Brigitte Müller,  
im 71. Lebensjahr 
 

                         Augustina Purrer,  
                         im 88. Lebensjahr  

zur Geburt: 
 
 
 
 
 
 
 

Ida Wenninger,  
Tochter von Klara Wenninger und 
Dominik Kienberger 
 

 
Emelie Bachleitner 
Tochter von  
Lisa Bachleitner und 
Patrick Asen 
 
 

 

************************************************************************************************** 
Wahlergebnis Redleiten Nationalratswahl 2017  

 

Partei  Stimmen  Prozent  

SPÖ - Sozialdemokratische Partei Österreichs 55 21,07 

ÖVP - Österreichische Volkspartei 81 31,03 

FPÖ - Freiheitliche Partei Österreichs 101 38,70 

GRÜNE - Die Grünen - Die Grüne Alternative 9 3,45 

NEOS - NEOS - Das neue Österreich gemeins. mit I. Gries 5 1,92 

PILZ - Liste Peter Pilz 4 1,53 

GILT - Liste Roland Düringer 1 0,38 

KPÖ - Kommunistische Partei Österreichs u. Platform PLUS 1 0,38 

FLÖ - Freie Liste Österreich und FPS Liste Dr. Karl Schnell 2 0,77 

SLP - Sozialistische LinksPartei 0 0,00 

WEIßE - Die Weissen - das Recht geht vom Volk aus ... 2 0,77 

 
Wahlergebnis Gesamt Österreich 

        Prozent                  Mandate 

SPÖ 26,9 % 52 

ÖVP 31,5 % 62 

FPÖ 26,0 % 51 

NEOS 5,3 % 10 

PILZ 4,4 % 8 
 



Geschätzte Redleitnerinnen und Redleitner

 
Als Bürgermeister der Gemeinde Redlei-
ten möchte ich darauf hinweisen, dass 
sich im Herbst die Fahrbahnverhältnisse 
wieder verändern. Schnee, Glätte, Nebel 
und schlechte Lichtverhältnisse sowie 
Laub und Feuchtigkeit beeinträchtigen die 
Fahrverhältnisse. Bitte die Geschwindig-
keit dementsprechend anpassen. Fußgän-
ger und Schüler sollten sich gut sichtbar 
kleiden, am besten mit Warnwesten und 
Reflektoren. 
 

 
Sollte es im heurigen Winter aufgrund wid-
riger Wetterverhältnisse wieder einmal 
Probleme mit dem Schüler- oder Kinder-
gartentransport geben, gibt es sofort Infos 
auf der Homepage der Gemeinde sowie 
am Gemeindeamt. 
 
Aktuelles aus der Gemeindearbeit: 
 
Die Gemeinde plant die Erweiterung der 
Ortswasserleitung entlang der Redltaler 
Straße zur Ortschaft Aubach. Erste Ge-
spräche mit den Hausbesitzern und den 
Grundanrainern wurden bereits geführt. 
Hauptgründe für die Erweiterung sind die 
nicht zufriedenstellende Wasserqualität in 
diesem Gebiet, sowie hohe Anschaffungs-
kosten für allenfalls notwendige Wasser-
aufbereitungsanlagen. 
 
Gemeinsam mit unserer Feuerwehr muss 
ein Gefahren- und Entwicklungsplan er-
stellt werden. 
Dieser Plan dient auch als Grundlage für 
die zukünftige Anschaffung von Fahrzeu-
gen und Gerätschaften. Der Gefahren-  
 
 

 
und Entwicklungsplan ist mit dem Landes-
feuerwehrkommando abzustimmen und 
vom Gemeinderat zu beschließen. 
 
Eine Herausforderung ist auch die Budget-
erstellung für das Jahr 2018. Nach den 
Vorgaben der „Gemeindefinanzen neu“ 
sollte es zukünftig keine Abgangsgemein-
den mehr geben. Gelingt es der Gemeinde 
nicht, einen zumindest ausgeglichen 
Haushalt zu erstellen, kommt diese in den 
sogenannten „Härteausgleichfonds“. Im 
Härteausgleichfonds wird die Gemeinde 
vom Land bei der Budgeterstellung beglei-
tet und es gelten verschärfte Vorgaben  
(z. B. höhere Kanalgebühren, Wasserge-
bühren, weniger Förderungen, usw.). Wir 
als Dauerabgangsgemeinde sind jedoch 
guter Dinge, unter den absehbaren Rah-
menbedingungen einen ausgeglichenen 
Haushalt erstellen zu können, ohne den 
Härteausgleichsfonds beanspruchen zu 
müssen. 
 
Wenn Gartenzäune, Gartenmauern und 
Gebäude im 8-m-Bereich einer öffentli-
chen Straße errichtet werden, bitte um vor-
herige Abstimmung mit der Straßenver-
waltung (Bürgermeister) bzw. mit dem Ge-
meindeamt. 
 
Zum Thema Zusammenarbeit in der Ge-
meindestube kann ich nur sagen: Für kon-
struktive und sachliche Arbeit zum Wohl 
der Redleiterinnen und Redleitner der Ge-
meinde Redleiten bin ich als Bürgermeis-
ter immer bereit. 
 

 
Euer Bürgermeister 

Altmann Michael 
 



Ein PARADIES für unsere „Kleinsten“ 
 
Das neue Spielgruppenjahr hat begonnen. 
Auch heuer gibt es 10 Gruppen, die sich 
über den neu gestalteten Raum im Ge-
meindeamt Redleiten freuen dürfen. Die 
ersten Meinungen dazu waren sehr posi-
tiv, sowohl bei den Kindern als auch bei 
den Müttern und das freut mich als Treff-
punktleiterin und Organisatorin natürlich 
besonders. 

 
Der größte Dank geht auf alle Fälle an 
Georg Schneiderbanger sen. und Georg 
Schneiderbanger jun., die in vielen freiwil-
ligen Stunden den Gruppenraum umge-
baut haben. Ein weiterer Dank geht an Ka-
tharina Schneiderbanger, die den tollen 
neuen Raum geplant hat. Natürlich 
möchte ich mich auch bei allen anderen 
freiwilligen  Helfern bedanken, die uns so 
tatkräftig unterstützt haben. 

 
 

 
 
 
 
 
 
Ein großes Dankeschön an un-
sere Sponsoren, die uns finanziell und 
materiell unterstützt haben und den Um-
bau damit erst möglich gemacht haben. 
Besonders erwähnen möchte ich die 
Firma Becon , die Gemeinde Redleiten, 
die Marktgemeinde Frankenburg und 
die ÖVP Redleiten . Danke für eure groß-
zügige Spende.  
 

Mit der Gemeinde Redleiten wurde erst 
kürzlich ein Mietvertrag für 5 Jahre abge-
schlossen. Damit ist sichergestellt, dass 
wir den Raum in nächster Zeit nutzen dür-
fen.  

 

In diesen 10 Gruppen sind insgesamt 74 
Kinder angemeldet (66 aus Frankenburg 
und 8 aus Redleiten). Allen neuen Grup-
penleiterinnen sage ich ein herzliches 
Dankeschön für ihre Bereitschaft und wün-
sche ihnen viel Freude bei ihrer Tätigkeit.

Liebe Grüße Melanie Weber & und das SPIEGEL-Team  
 

Du erreichst mich unter: 0660 5011980 



 
 Text: Mario Forstinger     

        Großübung im Redltal der FF Redleiten 
 
6 Feuerwehren aus 5 Gemeinden nah-
men am 28. September 2017 an der 
Großübung, organisiert von der FF Red-
leiten, im Redltal teil. 
  

Alarmiert mittels 1-Sekunden-Sirenentest rückten die Feu-
erwehren Fornach, Frankenburg, Frankenmarkt, Nuss-
baum, Redleiten und Steining zum Gasthof Seminarhotel 
Redltalhof aus. 

  

Übungsannahme war ein Brand im Sauna und Heizungsbereich, wodurch der Wohnungsbereich in 
den Obergeschossen stark verraucht wurde. 
Mehrere vermisste Personen konnten durch die eingesetzten Atemschutztrupps rasch geborgen 
werden. 
  

Insgesamt 98 Übungsteilnehmer, darunter 3 Rettungssanitäter vom Roten Kreuz, Gemeindearzt Dr. 
Ottinger, Bgm. Michael Altmann und Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Alois Doninger, konnte 
Kommandant HBI Herbert Pramendorfer zur abschließenden Nachbesprechung im Feuerwehrhaus 
Redleiten begrüßen. 
   

       24-Stunden-Dienst der Feuerwehrjugend 
Am Freitag, den 22. September 2017 be-
gann der 24-Stunden-Dienst für die Feuer-
wehrjugend der FF Redleiten. 
  
Viele interessante und lehrreiche Pro-
grammpunkte – von den im Laufe der 24 
Stunden vortragenden Ausbildnern wieder 
sorgfältig vorbereitet – gestalteten den 
Dienst äußerst abwechslungsreich. 
  

Die Alarmierung zu einer Personensuche 
im nächtlichen Kobernaußerwald sorgte 
ebenso für Herzklopfen wie der frühmor-
gendliche Einsatzbefehl zur Beseitigung 
gefallener Bäume von öffentlichen Ver-
kehrswegen.  

Nach einem ordentlichen Frühstück im Feuerwehrhaus, stand Orientierung im heimatlichen Gelände 
auf dem 24-Stunden-Plan.  
 

Bevor zu Mittag der Griller angeheizt wurde, gab es als Inhalt des vorletzten Programmpunktes (Ab-
sichern einer Unfallstelle mit 3-fachen Brandschutz) die Möglichkeit zum Einsatz von Wasser und 
Schaum. 
Das Abseilen vom Schlauchturm diente als ausgezeichnetes Parallelprogramm für die zu diesem 
Programmpunkt auf 2 Gruppen aufgeteilte 17-köpfige Jugendgruppe. 
   

Das Errichten eines improvisierten Auffangbeckens als letzter Punkt im Ausbildungsplan und ab-
schließende Lobes- und Dankesworte von Kommandant HBI Herbert Pramendorfer an die Teilneh-
mer und die 8 Ausbildner beendeten die 24-stündige Ausbildung.  



Die nächsten Müllabfuhrtermine : 

 

Papiertonne:      Mittwoch, 08.11.2017 

Restmülltonne:   Montag,   20.11.2017 

Gelber Sack:      Freitag,    24.11.2017 

Restmülltonne:   Montag,   18.12.2017 

Papiertonne:      Mittwoch, 20.12.2017 

 

 
Die Papiertonne und der Gelbe Sack sind am Vorabend oder spätestens um 06:00 Uhr 

am Tag der Abholung bereitzustellen! 

Gelbe Säcke Zusatzverteilung  
Bei Bedarf kann eine zusätzliche Rolle mit 6 Gelben Säcken pro Haushalt am Gemeinde-
amt kostenlos abgeholt werden. Sollten Sie mit den Gelben Säcken trotzdem kein Auslan-
gen finden, können Sie Ihre Abfälle auch gerne im ASZ Frankenburg entsorgen. 

Müllsäcke 

Sollten Sie Müllsäcke für den Restmüll benötigen, müssen diese bei uns am Gemeinde-
amt zum Preis von € 3,39 pro Sack gekauft werden. Dadurch ist sichergestellt, dass die 
Abfuhrgebühr bezahlt ist und die AVE die Säcke mitnimmt.  

 
Die Agrar- und Baufoliensammlung  findet heuer noch 
zu folgendem Termin statt:  
 
Montag, den 27. Nov. 2017 von 8.00 - 10.00 Uhr  
im ASZ Frankenburg   
 
 
 

 
 

 

Christkindl aus der Schuhschachtel 2017 

alle Infos unter : www.landlerhilfe.at  



 
Keine Deponie in Waldzell - Unterschriftenaktion 

 
In unserer Nachbargemeinde Waldzell plant die Firma Burgstaller eine sehr große Baurest-
massendeponie zu errichten. Unter Baurestmassen sind z.B. Abfälle aus Bau- und Abriss-
maßnahmen, Keramik, Glas, Asphalt, Asbestzement, Kieselsäure- und Quarzabfälle, 
Schlamm aus Betonherstellung zu verstehen. Diese Stoffe sollen künftig in unserer Nähe 
endgelagert werden. Um dies zu verhindern wurde der Verein „Zukunft Waldzell“ gegründet. 
Besonders als Nachbargemeinde ist es der Gemeinde Redleiten ein großes Anliegen, diese 
Aktion zu unterstützen. Unterschriftenlisten sowie nähere Informationen liegen im Gemein-
deamt Redleiten auf.  
 



Die Gesunde Gemeinde Redleiten lädt ein zum Vortrag: 

Hausmittel oder Hausarzt? 

Wann:      Donnerstag, 23.11.2017 

Uhrzeit:   19.30 Uhr  

Wo:          Feuerwehrhaus  Redleiten 

Unkostenbeitrag: € 5,00 

An diesem Abend möchte ich Ihnen die Möglichkeit geben, Ihr natürliches Gespür für sich 
und Ihre Kranken zu stärken. Sie erfahren in dem Vortrag den natürlichen Ablauf der häu-
figsten (Kinder)-Krankheiten und mögliche Komplikationen. Weiters stelle ich Ihnen Haus-
mittel und bewährte homöopathische Arzneien vor, mit denen Sie die Beschwerden behan-
deln können.  

 Wer die Grenzen kennt, kann den Mut haben sich frei darin zu bewegen.  

Ich freue mich auf Ihr Kommen 
Dr. Friderike Gubo  

Ärztin für Allgemeinmedizin und  
Klassische Homöopathie 

______________________________________________________________________ 




